
Herausforderung Demografie –  
Gesund und aktiv alt werden  

in der Stadt Brandenburg 
Moderierte Gesprächsrunde 

 

10:00 Uhr  Eröffnung 
Frau Dr. Dietlind Tiemann, Oberbürgermeisterin der 
Stadt Brandenburg a.d.H. 

10:15 Uhr  Bevölkerungsentwicklung im Land Bran-
denburg 1990-2040 
Herr Wolf Beyer, langjähriger Leiter des Referates 
Raumbeobachtung 

11:00 Uhr Demografische Entwicklung im Zusammen-
hang mit Gesundheits- und Sozialpolitik 
Frau Dr. Margrit Spielmann, MdB 

11:30 Uhr Ansätze, erste Ergebnisse, besondere 
Herausforderungen in unserer Kommune 
Frau Birgit Hübner, Beigeordnete für Jugend, Soziales, 
Schule und Sport 

11:50 Uhr  Die Situation in der Stadt Brandenburg aus 
Sicht der Seniorenvertretung 
Frau Ursula Trautmann, Vorsitzende des Seniorenbei-
rates der Stadt Brandenburg a.d.H. 

12:10 Uhr Ergebnisse bei der Einbindung Älterer in 
den Arbeitsprozess in der Stadt Branden-
burg 
Herr Marcel Rößler, ARGE für Integration und Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende der Stadt Brandenburg 

12:30 Uhr Pause mit Imbiss 
13:30 Uhr Gemeinsam für eine lebenswerte Kommune 

für Ältere 
                  Darstellung von 3-4 Beispielen 

• Stadtentwicklung und demografischer Wandel 
Herr Michael Brandt, Beigeordneter für Ordnung, 
Sicherheit, Stadtentwicklung und Bauwesen 

• Alter(n)sorientierte Personalentwicklung 
Herr Norbert Fröhndrich, GF, Seniorenheim  
„Marta Piter“ gGmbH 

• Daheim älter werden 
Frau Ilona Friedland, GFin, Brandenburger Woh-
nungsfürsorge GmbH 

• „City-Haus“ mit Senioren-Wohngemeinschaften 
Herr Sven Rohde, GF, Hauskrankenpflege für Jeder-
mann e.V. 

• 5 Jahre WG-Haus 
Herr Joachim Weise, GF, Seniorenzentrum „Clara 
Zetkin“ gGmbH 

15:00 Uhr Moderierte Diskussion mit weiteren  
Beispielen 

 

Moderation: 
Frau Dr. Ingrid Witzsche, Vorsitzende des Fördervereins Akademie 
2. Lebenshälfte im Land Brandenburg e.V. 
 

Ende der Veranstaltung: ca. 16:30 Uhr 

Anmeldung: 
Bitte bis zum 04.04.2006 
 
 
 
Name, Vorname:           ......................................... 
Einrichtung:                  ......................................... 
                                       ......................................... 
                                       ......................................... 
Straße:                           ......................................... 
PLZ, Ort                         ......................................... 
Telefon:                          ......................................... 
Fax:                                ......................................... 
E-Mail:                        ..................................... 
 
 
 
Ich/Wir nehme/n an der Veranstaltung  
„Herausforderung Demografie“ 
am 11.04.2006 um 10:00 Uhr im  
Haus der Begegnung 
Großer Versammlungsraum 
Jacobstraße 12 in 14776 Brandenburg a.d.H. 
 
� mit ..... Personen teil. 
 
� nicht teil. 
 
 
......................................................................... 
Ort, Datum 
 
 
......................................................................... 
Unterschrift 
 

 
Die Kommunen – die Städte und Gemeinden 
stehen im Wettbewerb um Einwohner, um att-
raktive Standort- und Lebensbedingungen. Sie 
wollen, dass ihre Bürger (junge wie alte) sich 
wohlfühlen und nicht in andere Regionen ab-
wandern. Sie werben um Zuzug, um den realen 
Bevölkerungsrückgang in ihrem Umfeld gering 
zu halten. Dabei befinden sie sich in einem 
grundlegenden Wandel, der in den nächsten 
Jahren immer spürbarer wird. Die Anzahl der 
älteren Menschen und ihr Anteil an der Bevölke-
rung in Brandenburg wie auch in Deutschland 
insgesamt wächst rasant – die Kinderzahl ist 
nach der Wende stark zurückgegangen und 
steigt nur sehr langsam wieder an.  
 
Das Leben in unseren Kommunen wird sich da-
durch verändern. Eine neue Generation von Äl-
teren hat sich entwickelt, die andere Bedürfnis-
se und Lebensweisen hat als die vor ihr. Das ist 
ein Mehr an Erfahrung und Kompetenz – es 
kann zu einem Mehr an alternsgerechter Infra-
struktur, an Stärkung wirtschaftlicher Kompe-
tenzfelder und bürgerschaftlichem Engagement 
führen und stellt somit einen bedeutenden As-
pekt regionaler Entwicklung dar. 
 
Der demografische Wandel ist eine große Her-
ausforderung für die Gesellschaft insgesamt, er 
ist Anlass zu Veränderungen in jeder Kommu-
ne. Auch wenn die Probleme regional sehr diffe-
renziert sind – im „Speckgürtel“ anders als in 
den Grenzregionen – sie erfordern neue Kon-
zepte und das gemeinschaftliche Handeln aller 
Beteiligten.  
 
Der Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte im 
Land Brandenburg e.V. möchte deshalb mit die-
ser Veranstaltungsreihe anregen, sich vor Ort 
intensiver mit den sich konkret vollziehenden 
Veränderungen zu beschäftigen, das Potenzial 
der Älteren dabei zu beachten und die Kräfte zu 
bündeln, um diesen Anforderungen gerecht zu 
werden. 



Herausforderung  
Demografie  

 
Gesund und aktiv alt werden in der 

Stadt Brandenburg 

Veranstaltungsreihe -  
gefördert von der Brandenburgischen Landeszentrale 
für Politische Bildung 

Der Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte 
im Land Brandenburg e.V. wird in diesem 
Jahr in zwei Städten im Land Brandenburg, 
in Brandenburg a.d.H. und in Potsdam in en-
ger Zusammenarbeit mit den Stadtverwal-
tungen je eine Veranstaltung zu diesem The-
ma durchführen. 

Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte im 
Land Brandenburg e.V. 
Jacobstraße 12 
14776 Brandenburg a.d.H. 
Tel.: 03381-41 00 88 
Fax: 03381-41 00 90 
e-Mail: aka-brandenburg@lebenshaelfte.de 
www.akademie2.lebenshaelfte.de 
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Veranstaltung in der Stadt Brandenburg: 
 
Dienstag, 11.04.2006 um 10:00 Uhr 
im Haus der Begegnung 
Großer Versammlungsraum 
Jacobstraße 12 in 14776 Brandenburg a.d.H. 
 
 


